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Die 14 Nothälfer 
e Krimödie 
 
Dialektfassung von Daniel Sacker und Erika Streit 
 
 
Besetzung: 5D/9H 
Bilder: Antiquitätenladen; daneben eine eng-

lische Telefonzelle 
 
«Mir lege Wärt uf e gueti Gschäftsverbindig, uf e 
Vertrauensverhältnis.» 
Ein Antiquitätenladen wird zum Schauplatz für eine 
komische und spannende Reihe von sich überschlagenden 
Ereignissen: Alles beginnt damit, dass Jonathan Nickel, 
einem höchst skurilen Zwillingspaar (Schottinnen?!) eine 
Figurengruppe abkauft. – Für diese scheinen sich aber 
noch einige andere Leute zu interessieren. – Wie sich 
heraus stellt, sind es lauter rabiate Käuze und tapsige 
Gauner! Nickels pfiffige Mitarbeiterin Rosalie Holmes 
findet schliesslich das geheimnis der „14 Nothelfer“, doch 
damit ist das Stück noch nicht zu Ende... 
«Aber mini Dame! „Die Kunst ist mir Gesetz“. E alte 
Wahlschpruch.» 
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Personen 

 
Jonathan Nickel, der alte Antiquitätenhändler 
Flora Bastard, seine Putzfrau 
Rosalie Holmes, Studentin 
Betty Willow-Wellwood und 
Winny Willow-Wellwood, Zwillingsschwestern 
Chefinspektor Hopkins 
Sergeant Merlin 
Runner, Polizist 
Hunter, Polizist  
Harry, Gangster 
Larry, Gangster 
Robby, Gangster 
Eine Kundin und ein Kunde 
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1. Bild 
Das Innere eines Antiquitätenladens in London. Die 
Rückwand bilden die Schaufensterscheiben mit der 
Eingangstür. Der Blick geht durch schmutzige 
Scheiben auf eine kleine Gasse, in der eine Laterne 
stehen kann, die am „Abend“ angeht. Ein Teil der 
Rückwand hinten links, die linke Wand und die 
Schaufensterauslage sind voll mit Trödel. Es kann 
auch Diverses von der Decke hängen und im Raum 
herumstehen. Eine Tür in der linken Wand führt in 
weitere Räume des Ladens. In der Ecke steht eine 
grosse, ausgestopfte, zottige Affenfigur, „King-Kong“ 
genannt. Daneben hängt eine grosse bunte 
Teufelsmaske, die immer wieder von der Wand fällt. 
Im Laden befinden sich ein Schreibtisch, ein Regal 
oder Tisch, vollgestellt mit Trödel, ein altes Telefon 
steht dazwischen. 1 bis 2 Hocker oder Stühle. 
Rechts steht ausserhalb des Ladens eine typisch 
englische Telefonzelle, in der die Spieler beim 
Telefonieren zu sehen und zu hören sind. Beim 
Betreten der Zelle geht jeweils das Licht an. 
Der Antiquitätenhändler steht auf einer Leiter, zählt 
irgendetwas zusammen auf einem imaginären Regal, 
steigt runter und trägt etwas in ein grosses Buch ein. 
Das geht ein paarmal rauf und runter. Die Putzfrau 
wischt Staub. 

Jonathan Vorsichtig mit dr Silberplatte, Miss Bastard! 
Flora Du miini Güeti! So Sache git’s bi Woolworth 

dutzendwys im Angebot! 
Jonathan Ohh... „Woolworth“! Das isch antik! Das isch 

schpots.... schpots.... Louis-Seize isch das, jäwoll! – 
„Woolworth“! – Das isch s’letschte Schtügg us em 
Garteservice vom Grand Trianon in Versailles.... 
jäwoll! Und schtelle Si nit alles durenander! Und 
vergässe Si nit dr „King-Kong“ abzschtaube. 
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Flora Jo, jo! Beide arbeiten stumm weiter. Was isch mit de 
andere 11 Schtügg letschtes Schtügg Louisdings do 
unde? Sie zeigt auf ein Regal. 

Johathan Miss Bastard! Löhn Si gfelligscht Ihri Nase us myne 
undere Schublade! Si sölle obeduure Schtaub wüsche 
und nit undedure Schtaub ufwirble! 

Flora pikiert. Äxgüsi! 
Jonathan Bis wo bin ich denn do unde mit Zelle cho? 
Flora Bis do oder do. 
Jonathan Bis „do oder do“! Miss Flora Bastard! Ich bi am 

Inventur mache! Do... do gits kei „do oder do“. Do 
heissts: jo oder nei! Sein oder Nicht-Sein, das isch 
d’Froog! 

Flora Das kenn ich! 
Jonathan Jojo, Shakespeare... Hamlet... 
Flora Nänäi! Vo mym Alte kenn ich das: Wenn er Zobe us dr 

Beiz chunnt. Immer het är irgend e Hoor uf synere 
Schultere. Sein oder nicht sein Haar, das isch jedesmol 
d’Schtryttfroog. 

Jonathan Oh, heilige Antiquarius! Mit was han ich das 
verdient?! Si hän warhaftig dr richtig Name, Miss 
Bastard! 

Flora Waas? Oh... ich... Das isch... Sie haut auf den Tisch. 
Die Teufelsmaske fällt von der Wand. Sie kennt das 
schon und hängt sie routiniert wieder auf, spricht 
dabei aber empört weiter. Das isch e Beleidigung! Ich 
ha dr richtig Name? Söll das heisse... 

Jonathan Ihre Vorname, Miss Flora Bastard! Ihre Vorname! 
Flora! Si rede bluemige Quatsch! Aber Schluss jetzt 
mit däm Gschwätz, mir wärde jo nie fertig. Lege Si 
jetzt emol dä Schtaublumpe uf d’Syte und schrybe Si 
ins Inventarbuech, was ich Ihne diggtier. Denn bruuch 
ich nit immer uffe und abe, uffe und abe. 

Flora Aber, ich... 
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Jonathan Do liggt d Füllfedere! 
Flora Entschuldigung, Mister Nickel, ich..... 
Jonathan Jetzt mache Si scho! Ihri Probezyt isch nonig ume! Si 

sölle das, was ich Ihne sag, do yne schrybe. 
Flora Ich bi do zum putze aagschtellt, nit zum yneschrybe. 

Ich ka das nit!  
Jonathan Das isch chinderlycht! Uffpasst! Jetzt diktiert der 

Händler in schneller Reihenfolge, während die 
Putzfrau bemüht ist, eifrig etwas in das Buch zu 
kritzeln. 

Jonathan 24 Fötteli vom Turmbau zu Babel. 1 Bündel Brief vom 
Sodom an Gomorrha. 3 Fygebletter – Was? Das sötte 
doch numme zwei sy, komisch.... Wyter. 1 Schachtle 
mit Neegel us dr Arche Noah... 

Flora Ouu, Si sin aber in däm alte Teschtamänt ganz schön 
berüggsichtigt worde. 

Jonathan Schwätze Si nit! Wyter! 6 Knickeier im Glas! Schtopp, 
nei! Schrybe Si: Kolumbus! Erschte bis säggste 
Versuech. Hän Si das? 

Flora Nei, jo, grad, ich.... 
Jonathan Guet, wyter: 4 Original Aazugsknöpf vo... Das Telefon 

läutet. 
Flora Znüni Pause! 
Jonathan Nei, Delefon! Nämme Si’s emol ab! 
Flora Hebt ab. Do bi Jonathan Nickel, Aa- und Verkauf vo 

Trödel. 
Jonathan Antiquitäte!!! 
Flora Nur ganz Neui...??? Letschti Wuche vom 

Schryner...??? Ich bitt Si! Nit ei einzigs... Ahh so, die 
cha my Chef doch sälber mache. Do drfür het är 
passends Wärggzüg, so ganz kleini.... 

Jonathan Ist unruhig geworden und die Leiter herabgestiegen. 
Was isch denn loos? Mit wäm rede Si do? 
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Flora Hält den Hörer zu.  Do frogt eine nach antigge 
Kommode mit Wurmlöcher. 

Jonathan  Um Himmels Wille!!! Er reisst Ihr den Hörer aus der 
Hand und spricht mit Automatenstimme. Achtung, 
Achtung, Störung! Hier spricht die automatische 
Stimme aus dem Schaltkasten der Post. Sie haben 
falsch gewählt...  Wie bitte? Adrian! Du bisch das! Sag 
das doch grad! Momänt!! Miss Bastard, mache Si scho 
emol Tee! Für mi mit Kandis, dä schtoot do 
irgendneume. So, Adrian, jetz verzell emol, was gitt’s?  

 Währenddessen hat von draussen ein zwielichtiger 
Typ durch die Ladenscheibe geguckt. Er geht in die 
Telefonzelle und wählt. Der Händler telefoniert mit 
leisem Gemurmel und Kopfbewegungen, während 
man das Gespräch des Gangsters deutlich hört. 

Harry Kennwort: „Nothälfer“... Hallo, Boss! Do isch dr 
Harry... Jäwoll! Also: 11 Läde ha-n-i jetzt abklapperet, 
überal gfrogt... 

Jonathan Laut an seinem Telefon. Noch Heiligefigure het är 
gfrogt? 

Harry spricht weiter. Null, nüt, Fälaazeig überal... oh, dr 
Larry und dr Robby au nit?!... und die andere?... Er 
grinst breit. Das isch guet!... Ich schtand jetzt vor em 
allerletschte Trödlerlade in däm Quartier!... Berwick-
Street... Nei, dängg au nit – vo usse isch jedefalls nüt 
z’gseh... Jäwoll, Boss, natürlig!... Jäwoll, Boss!... Jä, 
verkleide... Guet, Boss, uf die frommi Tour!... Mach y, 
y ha alles in unserem Schliessfach... Jäwoll, Boss!... 
Okay, Boss! 

 Er hängt ein und geht nach einem weiteren Blick 
durch die Scheibe seitlich ab. 

Jonathan Natürlig, Adrian, verloss Di druff, 2 chasch ha. 
Schpootrenaissance, 1588. In vierzäh Daag ha-n-ych si 
fertig... Natürlig mit Expertyse! See you later! Er legt 
auf. 
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Die Putzfrau hat gerade den Tee eingeschenkt und 
ein Stück Candis hineingeworfen. Sie nimmt nun die 
zweite Tasse für sich. 

Jonathan Miss Bastard! Si nämme scho wider mi wärtvolls 
chinesischs Porzellan! Ming-Dynastie, dryzähnts 
Johrhundert!  

Flora dreht die Tasse um. Tatsächlich, Made in Hongkong! 
Jonathan nimmt ihr die Tasse weg und zeigt auf die 

Buchstaben. M, I, N, G! Ming!!! 
 Er stellt kopfschüttelnd die Tasse beiseite und will 

aus seiner trinken, da entdeckt er die Eintragungen 
im Inventarbuch. 

 Oh, neeeiiii! 
 Er schlägt auf den Tisch, die Maske fällt, die 

Putzfrau hängt sie wieder auf. 
 Do schtoot doch dr letscht Pharao sänkrächt in dr 

Pyramide! My Inventarbuech! Sin Si wahnsinnig, Miss 
Bastard? Was söll das schwachsinnigi Gekritzel? 
Jammert. My Urgrossvater, do, Er zeigt auf ein 
Ahnenbild. het scho in das Buech gschribe, my 
Grossvater und my Vater! Ächt Pergamänt in 
Schwynsläder bunde – Dr Schtolz vo däm Gschäft syt 
dr Gründig! Und jetzt das! Si sind entlasse! 

Flora Si hän gsait, ich söll alles do dry schrybe. 
Jonathan Aber doch nit mit Hie.... 
Flora Jä? 
Jonathan Hie... 
Flora Jä? Ins Liecht luege, das hilft! 
Jonathan Hieroglyphe! 
Flora Gsundheit! 
Jonathan jammert. Mys schöne Buech... 
Flora Ich cha doch nit so schnäll schrybe. Ich notier mir alles 

Wychtige immer eso. 
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Jonathan Das cha doch kai Mensch läse. 
Flora Ich scho! Do: 24 Strich, Kreis im Vieregg, Turm, 

Gabel. 
Jonathan Gabel? 
Flora E Flüchtigkeitsfähler! 24 Föteli vom Turm zu Gabel, 

äh Babel! 
Jonathan reisst vorsichtig das Blatt aus dem Buch. Si sin 

trotzdäm entlasse! Da entdeckt er wieder etwas auf 
seinem Tisch, rennt zur Tür, stellt sich davor. Nei, Si 
blybe do! Wo isch dr dritti Diamant? Jetzt längts! Si 
schnüffle in myne undere Schublade. Si verrote 
Gschäftsgheimnis durchs Telefon. Si dringge us mym 
Ming-Porzellan. Sie verschandle my Inventarbuech. 
Und jetzt das! Miss Flora Bastard! Wo isch dr dritti 
Diamant? 

Flora  Mister Jonathan Nickel, Ihre dritte Diamant cha mir 
gschtohle blybe. 

Jonathan Schtön Si schtill. Ich mach jetzt e Lybesvisitation!  
 Er geht auf sie zu und fängt trotz Sträubens und 

Schreiens der Putzfrau an, an ihr herumzutatschen. 
 Da tritt der Gangster ein, verkleidet als Geistlicher – 

natürlich ziemlich übertrieben – eventuell mit 
angeklebtem Schnurrbart. 

Harry Oh, oh, oh, myni Chinder! Höret uf, höret uf! 
Wyderschtönd dr Fleischesluscht!! In Eurem Alter, 
tz,tz,tz.... 

 Jonathan Nickel und Flora Bastard fahren herum. 
Harry Vom Himmel Euch zum Grusse. Tut Busse, tut Busse! 
Jonathan Natürlich, sofort! Ei Momänt, Mister Monsignore, 

Reverend oder wie, sofort. Zur Putzfrau. Si blybe do 
schtoh und länge nüt aa. Er gibt ihr eine Hellebarde in 
die Hand, damit sie still steht. So! Sooo, Mister 
Bischoff oder so, mit was cha-n-ich diene? 
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Harry Diene! Jä, das isch im Herr gfellig! Ich bi dr Dekan 
Harold Willnotgood vo dr Takeaway-Free-Church. 
Hesch du Figure z’verchaufe, my Sohn? 

Jonathan Jäwoll, Daddy! Äh Father! Do Er zeigt auf die grosse 
Affenfigur. 

Harry Z gross! 
Jonathan Do! Er zeigt auf die Putzfrau. Äh, nei do! 
 Er zeigt auf weitere Exponate, doch der Gangster hat 

immer Einwände: „zu klein“, „zu flach“, „zu bunt“ – 
usw. 

Harry Nei, nei, nei ich suech für my Boss, äh, für unsere 
Herr, frommi Figure – „barmhärzigi Nothälfer“ – oder 
so... 

Jonathan Do drmit cha-n-ich leider nit diene. Schad, komisch, 
das schynt momentan e gsuechte Artikel z’sy. Bim 
„Second-Hand-Adrian“ het hütt au scho so e Figur 
nach Figure gfrogt... 

Harry Jo, do bi-n-ych a... Jo, do bin-ich aber erschtuunt – so 
vyyl Inträsse!? 

Jonathan Jo, duet mer leid! Cha-n-y suscht mit öppisem diene, 
Mister, äh, Dekan – oder? 

Harry Nei, danggschön, ich frog wider noche. 
Jonathan Ich lüt ihne aa! Ihri Telefonnummere?! 
Harry My Sohn Er schüttelt den Kopf. Tz,tz,tz... Telefon! 

Technigg, Talmi, Düüfelswärgg! Tz,tz,tz...  Raus ist er 
wieder, geht in die Telefonzelle und ruft seinen Boss 
an. Man merkt es an seinen Gesten. Im Laden läuft 
die Szene weiter. 

Jonathan Nippt gedankenverloren an seinem Tee. 
 Jetzt isch my Tee chalt worde. Und nit siess gnueg! 
 Er sucht auf dem Tisch herum, findet aber den 

Candis nicht, die Putzfrau nimmt die Zuckerzange 
und will ihm ein Stück in die Tasse tun. Im letzten 
Moment sieht der Händler dieses. 
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 Haaaaaalt!!! 
 Die Putzfrau erstarrt, er nimmt ihr die Sachen 

vorsichtig aus der Hand, legt das Stück zurück, sucht 
in der Tasse, findet, nimmt eine Lupe. 

 Dr dritti Diamant! 
 Total entnervt und erledigt. 
 Si syn trotzdäm entlasse. Do... 
 Er kramt eine Geldrolle aus der Tasche. 
 Das sin die abgmachte 60 Pfund für d’Probezyt! 

Nämme Si Ihre Schtrupfer und Ihre Kessel und 
verschwinde Si! 

 Sie nimmt die Hellebarde und einen wertvollen 
Kupferkessel und geht zur Tür. 

 Miss Flora Bastard. 
 Er tauscht stumm die Sachen gegen Eimer und 

Schrubber. Während sie noch steht, kommt Seargent 
Merlin in den Laden, der Händler schreit die 
Putzfrau an. 

 Uuse!!! 
 Er haut auf den Tisch, die Maske fällt, die Putzfrau 

geht ab und der Polizist hebt die Maske wieder auf 
und hängt sie an die Wand, auch er kennt das schon. 

Merlin Und, Mister Nickel, isch das wider nüt gsi? 
Jonathan Oh, Sergeant Merlin. Er zuckt resigniert die 

Schultern. Die Dritti in vierzäh Daag. Ich bi 30 Johr 
lang z fescht verwöhnt worde. 

Merlin Jojo, die gueti Elli..... 
Jonathan Si het sich partout mit 80 miesse pensioniere loo. 

Eigentlich undangbar, oder? 
Merlin Drby het si sich so guet ghalte. Het nit usgseh wie 80. 
Jonathan Neeei, wie 79! Jo, denn hängg ich das Schild halt wider 

uuse. 
Merlin Zeige Si emol. „Scheuerfrau gesucht“!! Mister Nickel! 

Und denn wundere Si sich, wenn numme so 
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Bescheuerti chömme. Löhn Si mi emol..... Er schreibt 
auf die Rückseite, der Händler liest mit. 

Jonathan „Intelligente Ladenhilfe gesucht!“ Und Si meine, das 
hilft? 

Merlin hängt das Schild raus. Sicher! Wie lauft s’Gschäft 
sunscht? 

Jonathan S’chönnt besser sy. Nämme Sie au e Tee?  
 Der Polizist schenkt sich ein. Kleini frommi Figure 

miesst me ha! Bim Adrian isch en Interessänt gsi – do 
hett eine nochegfrogt... Stop!!! Gerade will der Polizist 
trinken. Er erstarrt. Der Händler nimmt Zange und 
Lupe, untersucht den Kandis.  

 Okay! Entschuldigung! Proscht! Der Polizist trinkt. 
Irgendwo schlägt eine Uhr. 

Merlin Oh, my Kontrollaruef isch fellig! 
Jonathan deutet auf sein Telefon. Bitte! 
Merlin Tuet mer leid, Dienschtgschpröch! Er geht raus in die 

Telefonzelle. 
 Seargent Merlin... 008... Ich wart... Seargent Merlin, 

Sir!... Jäwoll... Oho!... Aha!... 6 Schtügg?... Zu Befehl, 
Sir! Ich veranlass das sofort!... Danggschön, Sir! Er 
hängt auf und eilt in den Laden. 

 
Merlin (cont.) Mister Nickel! Passe Si uff! Vorem Kauf wird gwarnt! 

Vor e-n-ere halbe Schtund sind bi-me-ne Raubüberfall 
uff s’bekannti Auktionshuus Sotheby sächs wärtvolli 
Figure in d’Händ vo bewaffnete Gängschter gfalle. 
Bim Ufftauche sofort dr näggschti Polizeiboschte 
benachrichtige. Ich widerhol... 

Jonathan Isch guet, isch guet! Ich weiss Bscheid: sächs klauti 
Figure nit kaufe – okay? 

Merlin Okay! Ich muess wyter – Ihri Kollege go warne! Raus. 
Jonathan E sältsam uffelligs Inträsse an Figuregruppe. Während 

er mit Zählen und Schreiben weitermacht, erscheint 
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vor dem Laden ein Zwillingspaar: zwei alte Damen, 
völlig gleich in schottischen Mustern gekleidet, aber 
sonst in Grösse, Aussehen und Temperament völlig 
verschieden. Nach kurzer Musterung der Auslage 
und Absprache untereinander, betreten sie den 
Laden. Sie haben einen verdeckten Korb, einen 
Koffer oder eine grosse Tasche dabei. Jede hat ein 
auffälliges, offensichtlich wertvolles Medaillon 
umgehängt. 

Betty Guete Morge, Mister....äh... 
Jonathan Jonathan Nickel, und es isch au scho Mittag, aber s‘ 

macht nüt, guete Daag! 
Winny Au ich wünsch Ihne e guete... 
Jonathan ...Daag! 
Betty Mir hän gläse, Si sueche e Ladehilf... 
Winny Jo, mir hän dänggt, dass mir... 
Jonathan Momänt! Momänt! Natürlich suech ich e Ladehilf – 

Eini!!! Und villicht es bitz e jüngeri. 
Betty Denn git’s worschyns vyl Arbet bi Ihne? 
Winny Hän Si e grossi Gschäftskalamität? 
Betty Kapazität, Winny. 
Jonathan Bitte, mini Dame, ich verschtand nit ganz. 
Winny Mir sueche e ruinierte Lade. 
Betty Renommierte, Winny! Mir möchte sicher sy, dass Si 

gueti Ware fiere, dass Si gueti Kundschaft hän, über 
usrychends Fachwüsse verfiege und verschwige sind. 

Jonathan Will ich e Putzfrau suech? 
Betty Mir düte das als guets Zeiche, wenn dr 

Personalbeschtand vo-m-ene Gschäft erwiteret wird. 
Winny  Wenn s’Gschäft explodiert! 
Betty Expandiert, Winny! Mir lege Wärt uf e gueti 

Gschäftsverbindig, uf e Vertrauensverhältnis. 
Jonathan Will Si do möchte putze? 
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Betty Bitte? Ich verschtand Si nit, Mister... äh... 
Winny Dr Mister Pickel verschtoht uns falsch! 
Jonathan Nickel! Aber s‘ macht nüt! Ich loos.... 
Winny Du erklärscht das em Mister Wickel vyl 

z’umschtändlich, Betty! Du muesch ihn genauer 
ignoriere. 

Betty Informiere, Winny! Also guet, lose Si zue, Mister... 
äh... 

Winny Gickel! 
Jonathan Nickel, aber s‘ macht nüt! Also bitte! 
Betty Myni Schweschter und ich entschtamme imene alte 

schottische Landherre-gschlächt, de Willow-Well-
woods us de Monadhliath-Mountains am Loch Laggan. 
Wirtschaftskriise, Unglüggsfäll, Familieschtrittigkeite 
und Erbschaftsschtüre hän uns im Lauf vo dr Gschicht 
us unserem Castle, in das scheussliche armseelige 
London verschlage und fascht an dr Bettelschtab 
brocht. 

Winny E hysterischi Komödie... 
Betty Historischi Tragödie, Winny! Jä, Mister – äh... 
Winny Zwickel! 
Jonathan Nickel, aber s’macht nüt! 
Betty Mir sin also zwunge... 
Jonathan ...go z’putze? 
Betty Nei! Wär seit das!? 
Jonathan Si! Si probiere doch die ganzi Zyt, mir so schonend wie 

möglich byzbringe, dass Si us wirtschaftlicher Not 
gege Entgält schaffe möchte. 

Betty Schaffe? Mir? Das traue Si uns zue? 
Winny Das isch Zyonismus! 
Betty Zynismus, Winny! Nei Mister... äh... 
Winny Nickel! 
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Jonathan haut auf den Tisch. Richtig! Die Maske fällt von der 
Wand. 

Winny u. Betty Jesses! 
Winny E Schpuuk 
Betty Das isch jo unheimlich! 
Jonathan Hängt die Maske wieder auf. 
 Das macht dr Luzi immer eso. 
Winny u. Betty Luzi? 
Jonathan Luzifer, Satan, Fürst der Hölle, Zeremonialmasgge us 

Borneo, 17. Johrhundert. In liebevolli Händ abzgä für 
300 Pfund – mit Ufhängvorrichtig! Möchte Si dr Luzi 
kaufe?  

 Das hat er schon einige Male heruntergeleiert, so 
klingt es auch jetzt. 

Betty Nei, mir... 
Winny ...mir mien... 
Betty ...mien sälber... 
Winny ...mit schwerem Härz unser.... 
Betty ...unser liebschts Familieschtügg... 
Winny ..“die vierzäh Nothälfer!“... 
Winny u. Betty ...verkaufe! Währenddessen haben sie 7 Stück 

einander ähnliche Figuren ausgepackt und auf den 
Tisch gestellt. 

Jonathan Donnerwätter! Scho wider Figure! Er nimmt die 
Figuren in die Hand und sagt zu einerFigur. Dä gseht 
jo us wie dr Urgrossvatter, lueg emol, King-Kong. 

Betty Winny, nusch doch jetzt nit umme. 
Winny Dehei sin si immer anderscht gschtande. 
Betty Das isch doch jetzt völlig glychgültig!  
Winny Nei! Dr Sir Henry... Zum Händler. unsere Vatter... het 

au immer druff gachtet. Das bringt Glügg, het är gseit! 
Betty Oh, Winny! 
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Winny Si sölle scho uf Laggan-Castle immer eso gschtande sy. 
Betty Wär kümmeret das jetzt no! 
Winny Und si sin niemols trennt gsy. Dr Sir Henry – unsere 

Grossvatter – het immer Wärt druff gleit. 
Betty Aber mir mien uns jetzt vo ihne trenne. Winny! 
 Mister... äh...  
 Winny sortiert wieder die Figuren, hört nicht zu. 

Mister... 
Jonathan Nickel, aber s’macht nüt. 
Betty  Was gän Si uns drfür? 
Jonathan Sin das alli? 
Betty Jo, worum? 
Jonathan Ihri Schweschter het gseit: „Die 14 Nothälfer“. 
Winny Das het scho dr Sir Henry – unsere Urgrossvatter – 

immer gseit. 
Betty ...aber es sin immer numme 7 gsi. 
Jonathan Komisch! 
Betty Jo, wirgglig komisch! 
Winny E Minischterium! 
Betty Myschterium, Winny! 
Jonathan Also, 7 „Nothälfer“ – hm – e unvollschtändigi 

Skulpturegruppe – hm – eifachi Terrakotta-War – hm – 
sehr schwer verkäuflich, kei Nochfroog nach Figure 
zur Zyt – hm – 25 Pfund! 

 Wortlos wollen die Schwestern die Figuren wieder 
einpacken. 
Für eini!! 

Betty 25 mol 7 sin eihundertfünfesiebzig – hm – zweihundert 
Pfund! 

Jonathan Denn mien Si Ihri Medaillons drzuelegge! 
Winny u. Betty verdecken Ihre Medaillons. Nei!! 
Betty Niemols! 
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Winny Das isch s’letschte Aadängge. 
Betty Alli Chinder hän eins. 
Jonathan Alli Chinder? 
Winny Heijo, mir Zwilling und dr Henry. 
Jonathan Zwilling?! Do druff wär ich nit cho. 
Winny Jo, mir vermiede au alles, was... 
Betty Usserdem bin ich e Sunntigs-chind... 
Jonathan Jo, aber... Hinweis auf Winny Willow-Wellwood. 
Betty D’Winny isch e Mäntigs-chind. Das merggt me doch: ä 

Nachkömmling! 
Winny Betty, jetzt wirdsch du wider sinfonisch... 
Betty Ironisch, Winny. 
Jonathan Aber das macht nüt! 
Betty Mir wärde unseri Medaillons niemols furtgää! 
Jonathan Und dr Sir Henry? 
Betty Numme Henry – nit Sir! Unsere jüngere Brueder. 
Winny S’schwarze Schoof! 
Betty Isch für uns gschtorbe – isch verscholle syt sym 18. 

Läbensjohr. Australie oder so... 
Winny Er exerziert nümm für uns! 
Betty Exischtiert, Winny! Me söll ihn allerdings kürzlich do 

in London, in de Slums, gseh hat. E Grücht. Hejo, 
Schwumm drüber! 250 Pfund! 

Jonathan Mir hän 175 Pfund usgrächnet! 
Betty 200! Bitte Mister... äh... Der Händler schaut Winny 

an, hebt die Hand. 
Winny Tickel! 
Jonathan Lässt die Hand runter. Falsch, aber s’macht nüt! 175 

Pfund bar do uf e Tisch und wenn ich alli verchauft ha, 
nomol 25 Pfund Extraprämie, okay? 

Winny Si mien alli verchaufe! Alli uf eimool! Si sin immer 
zämme gsy! 
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Betty Das isch doch jetzt nümme wichtig, Winny! 200 – und 
die Sach isch erledigt! Mir bruuche das Gäld! 

Winny Mir sinn sunscht nümme frigide! 
Betty Liquide, Winny! 
Jonathan Also guet, wenn Si mir verschpräche, Ihri Medaillons.. 
Winny u. Betty Nei! 
Jonathan ...falls doch, numme an my z’verkaufe. Ich wurd 

Ihne.... Er geht mit der Lupe ganz dicht heran, 
natürlich zieren sich die Damen. 

 ...80 Pfund drfür gä – für eins! Was isch drin? 
Betty Die göhn nit uf! 
Winny Si sin immer zue gsi. Das do het scho dr Sir Henry an 

synere Uhrketti dreit... uf em Ölgmäld, in dr 
Ahnegalerie uf Laggan-Castle – e ächte Gainsborough! 

Jonathan Sir Henry? 
Winny  Unsere Ur- Ur- Grossvatter... 
Betty Aber Laggan-Castle ghört scho lang nümme dr Familie. 
Jonathan Hat inzwischen eine alte Kladde mit Durchschlägen 

hervorgeholt. Denn wämmer’s grad emol ufschrybe: 7 
alti Figure kauft für ...200 Pfund. Vorkaufsrächt uf 2 
Medaillons für je 80 Pfund vo Misses... 

Betty Miss, bitte! Miss Betty... 
Winny ...und Miss Winny Willow-Wellwood. Ich 

buechschtabier... Sie buchstabiert jetzt sehr zügig den 
Namen auf Englisch. dabbelju – ei – dabbel en – wai 
– dabbelju – ei – dabbel el – ou – dabbelju – dabbelju – 
i – dabbel el – dabbelju – dabbbel ou – di. 

Jonathan Ou – wei! 
Winny Nei, das nümme! 
Jonathan Bitte unterschrybe! Winny will sofort. 
Betty Winny! 
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Winny Tritt zur Seite Jojo „Mäntigskind“. Wie wenn ich e 
Auto wär! Du verwäggslesch immer dr 
Usliferigstermin mit em Härschtellerdatum! 

Betty Do isch keine drby gsy! 
Winny Doch! D’Mamme und dr Babbe! 
 Jonathan Nickel lacht und haut auf den Tisch. Die 

Maske fällt, Winny hängt sie wieder auf. 
Winny Schön brav sy, Rudi! 
Jonathan Luzi! Aber s’macht nüt! Er unterschreibt auch. So, 

und do isch Ihres Gäld. 
 Er zählt wieder von der Rolle. 200 gueti, ächti, 

englischi Pfund Sterling für siebe halbi Nothälfer... 
Und do isch Ihri Kopie. Er reisst einen Durchschlag 
raus. Und wenn Si die Medaillons... 

Betty Do druss wird nüt! Läbe Si wohl, Mister Karnickel, 
chumm Winny, mir chönne wider e paar Rächnige 
zahle. 

Winny Und wider emol warm poussiere... 
Betty Soupiere, Winny! Beide raus. 
Jonathan Panoptikum des Lebens! Das lieb ich a mym Bruef: 
 Figure us Gips, 
 Figure us Holz, 
 Figure us Fleisch und Bluet... 
 Ustuschbar! 
 Ladehieter und Knüller, 
 Antiquitäte, Absurditäte... 
 Ustuschbar! 
 Die ganzi Wält in dene 4 Wänd. 
 Louis seize und Luzi... 
 King-Kong und Gartezwärg... 
 Ich lieb euch alli! 
 Da steht auch schon die nächste Kundin in der Tür. 

Eine nicht mehr ganz junge Frau, etwas aufdringlich 
gekleidet, kokett aber simpel. 

Kundin Ohh...? 
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Jonathan Oh, entschuldigung, Si natürlich nit! 
Kundin Ahh , Si liebe mi nit? Jo das macht au nüt! Hauptsach, 

dr Henry liebt mi, my Fründ – no my Fründ. 
Jonathan No? 
Kundin Jo, no hüt will ich uns verlobe! Denn isch er my 

Verlobte! Und do drfür suech ich e schöns, passends 
Gschängg, denn cha-n-er gar nüm anderscht. Er liebt 
alles Antigge, Alte.... 

Jonathan Aha... dorum... 
Kundin Was isch das? Sie zeigt auf die Figuren. 
Jonathan Äh, das? Das isch – das sin 7... die 7... das sin d’Muse. 
Kundin Die, was?... 
Jonathan Patroninne vo de Künscht. 
Kundin Aha! 
Jonathan Dichtkunscht, Schauschpylkunscht, Tanz, Musig... 
Kundin Oh, Tanzmusig!? 
Jonathan Tanz, komma, Musig... 
Kundin Ah so. 
Jonathan ...alli die schöne Künscht. 
Kundin nachdenklich, schelmisch. Alli Künscht? 
Jonathan Alli! 
Kundin verschämt kichernd. Denn möchte ich d‘... d‘... 
Jonathan D’Muse. 
Kundin Jo die, d‘... d’Muse vo dr... Liebeskunscht! 
Jonathan Ah, numme eini? 
Kundin Jo, die längt! Alli andere Künscht sin jetzt nit wichtig. 

Welli isch es? 
Jonathan Ah... jo... d,d,d,... die do! Er zeigt auf eine. 
Kundin Aha, die do? Die isch aber viiiiel schöner. 
Jonathan Jo, richtig, das isch si jo au! Die do: „DIEDO“, d’Muse 

vo dr Liebeskunscht! 
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Kundin Die nimm y, die isch schön. 
Jonathan Das isch schön – 45 Pfund. 
Kundin 45!!!... puhhhhh... 
Jonathan zuckt die Schultern. D’Liebeskunscht, die 

wichtigschti! Die Andere sin billiger: Musig 40, Tanz 
35, Dichtkunscht 30.... 

Kundin Ou nei. 
Jonathan Ich hätt do no „d’Theorie“, 25 Pfund. 
Kundin Was söll ich mit dr Theorie! Ich nimm „DIEDO“, die 

isch praktischer. 
Jonathan Also, 45 Pfund! Ywiggle? 
Kundin Jo, do drmit will ich ihn ywiggle, do sin 45 Pfund! Si 

chönne em Henry hüt scho gratuliere! Mit der Figur 
ab. 

Jonathan Jo denn, vill Schpass – äh Glügg! „Panoptikum des 
Lebens“ 

 Er zählt vergnügt sein Geld. Währenddessen geht 
draussen der Polizist vorbei, guckt durch die Scheibe, 
der Händler winkt, der Polizist grüsst zurück, will 
weiter, stutzt dann, guckt noch mal genau und kommt 
dann in den Laden gestürmt... 

Merlin Mister Jonathan Nickel! Ich bi gränzeloos enttüscht! So 
hintergöhn Si mi Vertraue! Ich ha Si im Name vo 
unserem Chefinschpäkter usdrügglich gwarnt! Si 
schtelle sich dört übere und rüehre sich nit vo dr 
Schtell!  

 Er geht an die Tür und bläst in eine Trillerpfeiffe, 
worauf von 2 Seiten 2 weitere Bobbys – einfache 
Mannschftsränge – angelaufen kommen und zackig 
grüssen. 

Runner Sergeant! 
Hunter Sergeant?! 
Merlin Runner, Si bewache d’Türe! 
Runner Jäwoll, Sergeant! 
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Merlin Hunter, Si pagge die Figure do y. 
Hunter  Jäwoll, Sergeant! 
Merlin Mister Jonathan Nickel! Das isch en amtlichi 

Polizeiaktion! Ich beschlagnahm do drmit die 6 
Schtügg bi Sotheby graubte Figure.... 

Jonathan Aber... 
Hunter Rueh! 
Merlin Usserdäm schtell ich Si under Huusarrescht, schliess 

Ihre Lade und versigle d’Ladedüre. 
Jonathan Aber... 
Runner und  
Hunter Rueh! 
Merlin Drittens.... 
Jonathan Drittens sin das 7 kaufti Figure, nit 6 gschtohleni... 
Runner und 
Hunter Rueh! 
Merlin Siebe??? Eins – zwei – drei – vier – fünf – sechs!!! 

Mister Jonathan Nickel!!! Wänn Si mi vergackeiere?! 
Runner Dur dr Gaggo zieh, hä? Rueh! 
Hunter Für dumm verkaufe, hm? Rueh! 
Jonathan Mister Sergeant Merlin, ich ha.... 
Runner und 
Hunter Rueh! 
Jonathan Zum Donnerwätter! Er schlägt auf den Tisch. 
Runner und  
Hunter Ru..... Die Maske fällt.  Jesses nei! 
 klammern sich ängstlich aneinander. 
Merlin hängt die Maske wieder auf. Das macht dr Luzi immer 

so. 
Runner und 
Hunter Luzi? 
Merlin und 
Jonathan leiern Luzifer, Satan, Fürst der Hölle, 

Zeremonialmasgge us Borneo, 17. Johrhundert. In 
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liebevolli Händ abzgää für 300 Pfund. Mit 
Ufhängvorrichtig. Sie gucken sich beide an. 

 Rueh! 
Jonathan zeigt nur stumm auf seine Figuren.  
Runner und 
Hunter Rueh! 
Merlin Ende der Polizeiaktion! Er bläst in seine Trillerpfeife. 

Hunter, Si sorge für e riibigslose Abtransport Er gibt 
ihm die Pfeife, Hunter bläst. 

Hunter Runner, Si sorge sofort für e Polizeiwage. 
 Er gibt ihm die Pfeife, Runner geht vor die Tür und 

bläst. Man hört eine Polizeiwagensirene näher 
kommen und der Wiederschein von Blaulicht zuckt 
über die Gassenwände. Die 3 laufen raus, Sergeant 
Merlin schliesst ab und klebt von aussen ein Siegel 
über das Schloss – und weg sind sie. Der 
Polizeiwagen fährt ab. 

Jonathan schlägt die Hände über dem Kopf zusammen. Oh, 
Muetter vo allne Gipsköpf, Madame Tussaud, wie 
gross isch doch dy Wagsfigurekabinett!! Panoptikum 
des Lebens...... 

 
VORHANG 
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2. Bild 

Jonathan  telefoniert. Der Laden ist immer noch versiegelt.  
Jäwoll! Beschlagnahmt, alli 6! ... Jo, eifach ypaggt und 
mitgnoh..... Er zieht seine Taschenuhr. Sit zwei 
Schtund! .... Mittagässe? Jo, per Telefon. ...... In ere 
Plastikgugge – hindedure – hochkant durch s’Gitter 
vom Toilettefänschter. ..... Nierepaschtete! ..... 
Dangschön, glychfalls, Adrian, jetzt wirdsch aber 
unappetitlich! Ein Kunde rüttelt an der Ladentür, 
klopft an das Fenster und schaut in den Laden. ...Oh, 
Momänt! Kundschaft! Adrian, ich mues Schluss 
mache! Ich lüt wieder aa! Er geht zum Fenster und 
versucht durch Gesten dem Kunden die Situation zu 
erklären und verweist ihn – eventuell mit 
aufgeschriebener Telefonnummer – auf die 
Telefonzelle. Leicht ärgerlich wählt also der Kunde 
die Anschlussnummer an – im Laden läutet es – man 
hört beide Teilnehmer sprechen. Der Käufer versucht 
mit offener Zellentür und langer Schnur gleichzeitig 
durchs Schaufenster in den Laden zu sehen. 

Jonathan Jonathan Nickel – Antiquitäte! 
Kunde Sehr interessant, Mister Nickel! E komischi 

Verkaufstaktig das! Übertribeni 
Sicherheitsmassnahme, he?! 

Jonathan Y ha schlächti Erfahrige gmacht! 
Kunde Jo, so wärtvoll isch Ihre Ramsch doch au nit?! 
Jonathan Lütte Si wäge däm aa?! 
Kunde Natürlig nit! Ich suech e schnälls Gschängg! 
Jonathan Aber bitte kei frommi Figur!! 
Kunde Wie chömme Si den do druf? Ich ha kei Inträsse an 

liturgische Gartezwärg! 
Jonathan Sehr schön. Was dörf’s denn sy? Sicher öppis Billigs, 

denn soo wärtvoll isch my Ramsch jo nit. 
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Kunde Si sin e chlyne ygschnappte Witzbold, he? Chönne Si 
denn überhaupt verchaufe, bi gschlossene Türe? 

Jonathan Ich verchauf hindedure. 
Kunde Aha! „Hindedure“ – denn wird’s jo no billiger. Also: 

ich bi an d’Überraschigsparty vom Lord Beachmore 
yglade: Jede söll ihm öppis schängge, was er überhaupt 
nit cha bruuche. Dr Lord Beachmore liebt söttigi 
Gschpässli. Ich ha an e alte Globus dänggt. 

Jonathan Worum? 
Kunde  Dr Lord Beachmore verreist nie. 
Jonathan Das goht nit! 
Kunde Wiso?! 
Jonathan E Globus goht nit dur d’Gitter vo dr Toi...., vom 

hintere Usliferigsschalter. 
Kunde Denn sin Si jo überhaupt nit gschäftsfähig! 
 Denn passt au kei Sektkiehler dure, oder? 
Jonathan Nei, leider nit! 
 Hhm... Wie wär’s do drmit? Er zeigt einen schwarzen 

Zylinder. Zum Hüürote isch dr Lord sicher z’alt... In 
Ascot und Epson dreit me grau.... und bi synere eigene 
Beärdigung legt er sicher kei Wärt uf e aagmässeni 
Kopfbedeggig – er wird jo nit mitlaufe! 

Kunde Das isch herrlig! Dreifach nit zum bruuche! Dä nimm 
y..... Dä goht jo au nit dur das blödsinnige Gitter!!! 

Jonathan Doch. Er klappt den Chapeau claque zusammen und 
zeigt ihn als flache Scheibe. 

Kunde Fantastisch! Schallplatte het är au nit gärn! Was 
choschtet’s? 

Jonathan Hhm. Yschliesslich „Hindedure“-Rabatt: 20 Pfund 
minus 5 Pence für e Ortsgschpröch. 

Kunde Okay! Ich chum hindedure! 
Jonathan Ich lifere us!  
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 Beide legen den Hörer auf. Kunde zählt Geld und 
geht um den Laden herum in Richtung Rückseite. 
Händler wickelt den Zylinder in ein Stück Papier und 
geht auch nach hinten. Jetzt kommt Seargent Merlin 
mit einem Karton, nimmt das Siegel ab, schliesst die 
Tür auf, stellt den Karton ab und tritt zur Seite. 
Draussen kommt der Kunde wieder ins Bild. Händler 
kommt zurück und starrt entgeistert auf die 
offenstehende Tür. 

Jonathan Ybrächer! Hilfe! Polizei!!!! 
Merlin Scho zur Schtell, Mister Nickel! 
Jonathan Huhh!.... Sergeant Merlin! Was.....? 
Merlin Numme kein Panik – ganz ruhig – es goht alles mit 

rächte Dinge zue. Mit grächte Dinge, jo, mit 
Grächtigkeit sozusage.... 

 Währenddessen hat draussen ein flottes junges 
Mädchen das Schild „Ladenhilfe“ gelesen, kurz 
überlegt.... und betritt nun den Laden. 

Sally Guete Daag. 
Jonathan Guete Daag! 
Sally Schtör y? 
Jonathan und 
Merlin Nei! 
Sally Isch öppis passiert? 
Jonathan und  
Merlin Wiso? 
Sally Jo, d’Polizei und so... 
Jonathan Ou nei, y hoff nit! Oder? 
Merlin Jo nei, es isch nüt, wo..... jo, das isch es...! 
Jonathan Mit was cha-n-ych Ihne diene? 
Sally Ich würd gärn mit Ihne über das Schild do usse rede. 
Jonathan Scheuerfrau.... 
Merlin „Intelligente Ladenhilfe“! 



 

 
-26- 

Jonathan ...gsuecht, jo.... 
Sally Jo! Ich würd gärn do im Lade hälfe. Ich bi Studäntin: 

Kunschtgschicht und alti Schproche.... 
Merlin Donnerwätter! 
Jonathan Also nur für e paar Wuche? 
Sally Nei, ich möcht e lengeri praktischi Pause mache – 

z’mittzt in dr Materie. Usserdäm brucht my 
Schpaarsäuli e neui Füllig. Ich ha an e Joor dänggt. 

Jonathan Aber Si mien do au putze. 
Sally Jo, und? Wo begrifft me d‘ Sache gründlicher als bim 

Abschtaube? 
Merlin E Philosophin... 
Jonathan ...und will sicher au akademisch verdiene. 
Sally Kei Angscht! Ich bi in keinere Gwärkschaft. 
Jonathan Ich bi aber zimliche e grobe, knurrige, gyzige Kärli. 
Merlin Glaube Si ihm das numme nit! Dr Mister Nickel isch e 

Seel vo-m-ene Mensch. Verschtändnisvoll, ysichtig, nit 
nochtragend, grosszügig... 

Jonathan Henu, Sergeant Merlin? Hän Si in Ihrer 
Verbrächerkartei d’Schteggbrief durenander brocht? 

Merlin Gsehn Si! Humor het er au. Und das wird ich Ihne jetzt 
bewyse! Er hält den Karton – er enthält die vorher 
beschlagnahmten Figuren – und stellt ihn auf den 
Tisch. Mit fründliche Griess vo unserem Chef-
inschpäkter... Mit beschtem Dangg zrugg... E Irrtum 
mynersyts... 

 Jonathan Nickel guckt in den Karton. 
Jonathan Donnerwätter! Er haut auf den Tisch, die Maske fällt, 

die Studentin stutzt, hängt sie aber ohne besondere 
Reaktion wieder auf – jetzt stutzen Polizist und 
Händler, gucken sich an und wundern sich. 

Jonathan und 
Merlin Die het kei Angscht vor em Luzi... 
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Sally Worum söll ich vor ere 350 Johr alte Masgge us 
Borneo Angscht ha? Högschtens, dass das wärtvolle 
Schtügg chönnt Schaade näh. 

Jonathan Wärtvoll? 
Sally Jo, öppe 400 oder!?! 
Jonathan E Antiquitäteexpärtin! Si sin ygschtellt, Miss...äh??? 
Sally Entschuldigung! Rosalie Holmes: Sage Si eifach Sally! 
Jonathan Jo, denn wämmer grad emol afoo. 
 Die drei packen die Figuren aus, die Studentin 

betrachtet alle ganau, der Polizist entschuldigt sich 
für die Beschlagnahmung. 

Merlin Ich bitt Si nomol um Entschuldigung, Mister Nickel! 
D’Sotheby-Figure hän sich alli wider ygfunde – ganz in 
dr Nöchi – imene Abfallchübel– alli verschlage – vo de 
Täter fählt jedi Schpur... 

Jonathan Aber worum verschlage? 
Merlin Völlig unbegryfflich! 
Sally Wo hän Si die här? 
Jonathan Vo zwei alte Dame, offebar Notverkauf. 
Sally Hhm, glasierte Ton – Aafang vorigs Johrhundert – 

mittel-schottische Schtyl... Aber komischi Markierige – 
do – immer 2 Buechschtabe unterenander. 

Jonathan S’Härschtellermonogramm. 
Sally schüttelt den Kopf. Alli verschiede.... 
Jonathan Halt! Das sin jo numme 5 Figure! Dr Urgrossvatter 

fählt! Sergeant Merlin....?! 
Merlin Unsere Chefinschpäkter gitt sich d’Ehr und Ihne 

d’Freud, ei Figur z’bhalte. 
Jonathan Z’bhalte? 
Merlin  Und z’zahle! Si sölle ihm d’Rächnig schigge. 
Jonathan Jo, die göhn jo wäg wie warmi Weggli. 
Sally Wie vyl sins denn überhaupt gsi? 
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Jonathan 14! 
Sally 14? 
Jonathan Nä nei, 7! Villicht sin’s ganz friener emol 14 gsi: „Die 

14 Nothälfer“. 
Sally Wiso das? 
Jonathan Si sin immer so gnennt worde – sage die alte Dame. 
Sally Komisch! Alli mit 2 Buechschtabe. 
Jonathan Kei Ahnig! Ich ha si jo bis jetzt chuum in dr Hand gha! 

Mit einem Seitenblick auf Merlin, der verlegen mit 
den Schultern zuckt. 

Sally Nimmt eine Figur nach der anderen hoch. Das 
schrybe mer jetzt grad emol uf. Sie notiert die 
Buchstaben auf einen Zettel. Immer zwei 
unterenander: CT, UE, RR, MS, IU.... 

Merlin Für was söll das guet sy? 
Sally Villicht bekömme mir die andere.... vo de andere 

Figure au no drzue. Das het doch öppis z’bedüte! 
Jonathan Ich glaub nit. 
Merlin Miss Roslie Holmes isch dängg e Nichte vom Ungle 

Sherlock, he? 
Sally lacht. Leider nit! 
Jonathan So, denn cha jo my neui Ladehilf ihri andere Talänt 

bewyse: in dr Chuchi schtön Bärge vo dräggigem 
Gschirr... bevor ich Si an my chinesischs Porzellan lo. 

Sally lacht. Y ha scho verschtande. Per aspera ad astra: 
durch d’Essensräschte zur Ming-Dynastie. Durch die 
hintere Türe ab. 
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